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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

SpVgg Adelsberg II : TSV 1846 Lohr am Main II 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV 1846 Lohr am Main II in der 
Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf die
Mannschaft der SpVgg Adelsberg II am vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TSV 1846 Lohr am Main II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca.
2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Christian Schweikardt. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Armin Rachor, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Weiglein / Schäfer gegen Büttner / Schweikardt nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:5, 10:12, 11:7, 11:9 nicht verloren. Chancenlos waren dagegen Feser / Feser gegen
Chapman / Rachor nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an Feser / Feser ging. Ein
Satz reichte nicht, weshalb März / Spahn das Spiel gegen Sauer / Höfling mit 1:3 verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim Sieg von Jens Weiglein gegen Ralf Sauer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Oliver Schäfer und
Malte Chapman die Schläger kreuzten. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Hubert Feser und Armin
Rachor, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Martin März und Marco
Büttner, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3
feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Erik Spahn Andreas Höfling in fünf Sätzen. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Christian Schweikardt fand Jens Feser von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Jens Weiglein hatte gegen Malte Chapman trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Weiglein nun bei 12:2, während Chapman
bislang 8 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Oliver Schäfer überzeugte im Match gegen
Ralf Sauer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Hubert Feser gegen
Marco Büttner das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-
Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. 2:2 (Feser) bzw. 10:3
(Büttner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Nicht ganz mithalten konnte Martin März, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Armin Rachor,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Erik Spahn bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Christian Schweikardt. Bemerkenswert war der Verlauf
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des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen
den SV Erlenbach II, während der TSV 1846 Lohr am Main II am 19.01.2024 gegen den SV
Neuendorf II antritt.

 Statistik:
 SpVgg Adelsberg II

Doppel: Weiglein / Schäfer 1:0, Feser / Feser 0:1, März / Spahn 0:1 
Einzel: J. Weiglein 1:1, O. Schäfer 2:0, H. Feser 0:2, M. März 0:2, E. Spahn 1:1, J. Feser 0:1 

 TSV 1846 Lohr am Main II
Doppel: Chapman / Rachor 1:0, Büttner / Schweikardt 0:1, Sauer / Höfling 1:0 
Einzel: M. Chapman 1:1, R. Sauer 0:2, M. Büttner 2:0, A. Rachor 2:0, C. Schweikardt 2:0, A. Höfling
0:1


